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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV Königsbrunn III : TSG 1889 Augsburg-Hochzoll IV 
Donnerstag, 04.04.2024, 20:15 Uhr

Knoll und Taseva bleiben gegen die TSG 1889 Augsburg-
Hochzoll IV ungeschlagen

Am 13. Spieltag der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) traf der TSV Königsbrunn III am Donnerstagabend auf die Gäste von der TSG
1889 Augsburg-Hochzoll IV. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:3 als
Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Knoll und Taseva, die in
allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Matthias Knoll, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll IV dieses Match mit 3 Ersatzspielern
bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lang / Knoll hatten ihre Gegner Frenkler / Freunek beim
ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff. Taseva / Kade konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Hiltl / Onesku beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Gekämpft bis zum
Schluss hatten am Nachbartisch Hamann / Götzenbrugger im Match gegen Saumweber / Springs,
mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Beim 3:0-Erfolg gelang es Stefan Lang den Gastspieler Christian Frenkler in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Keine Chancen ließ Ivana Taseva
beim 3:0 ihrem Gegner Thomas Hiltl. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Matthias Knoll gelang es im Anschluss Rainer Springs zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging.
Chancenlos war dagegen Alfred Simon gegen Johannes Saumweber nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Svitlana Onesku war indes der
Gastgeber Oliver Hamann, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die
Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Paul Kade
machte mit Michael Freunek beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Nach einem Erfolg für Stefan Lang sah es in dem als
ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Thomas
Hiltl letztlich nicht ins Ziel bringen. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen
von Lang damit auf 3, während er bislang 17 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte.
Beim 11:2, 11:6, 11:3 gegen Christian Frenkler fand Ivana Taseva dagegen von Anfang an die
richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Einen Sieg fuhr Matthias Knoll beim 11:5, 6:11, 11:3, 11:4 gegen
Johannes Saumweber ein. 11:4 (Knoll) bzw. 10:4 (Saumweber) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.
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Nach nun 13 Siegen in Folge heißt es für den TSV Königsbrunn III nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den Kissinger SC IV am 08.04.2024 möglichst erneut
positiv zu gestalten. Das Team der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll IV wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 11.04.2024 gegen den TTC Friedberg III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Königsbrunn III

Doppel: Lang / Knoll 1:0, Taseva / Kade 1:0, Hamann / Götzenbrugger 0:1 
Einzel: S. Lang 1:1, I. Taseva 2:0, M. Knoll 2:0, A. Simon 0:1, O. Hamann 1:0, P. Kade 1:0 

 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll IV
Doppel: Hiltl / Onesku 0:1, Frenkler / Freunek 0:1, Saumweber / Springs 1:0 
Einzel: T. Hiltl 1:1, C. Frenkler 0:2, J. Saumweber 1:1, R. Springs 0:1, M. Freunek 0:1, S. Onesku 0:1


